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Erfolg für Jörg Guggisberg mit „Benia von Militzer’s Meute“ 
21. Juli 2011 

 
 
Ein 90jähriger an Demenz leidender Mann wurde nach dem Besuch bei seiner Tochter in Urdorf 
am 20. Juli 2011 von dieser tags darauf als vermisst gemeldet. Der Mann verliess an besagtem 
Tag gegen 20:00 Uhr die Wohnung der Tochter, um alleine zur nächstgelegenen Bushaltestelle zu 
gehen, von wo er nach Hause fahren wollte. Dort ist er jedoch nie angekommen. 
 
Da die bisherigen polizeilichen Ermittlungen nicht zum Auffinden des Vermissten führten, wurde 
am 21. Juli 2011, 10:00 Uhr der Personenspürhundeführer Jörg Guggisberg mit seiner 
Bayerischen Gebirgsschweisshündin „Benia von Militzer’s Meute“ aufgeboten. Vom Eingang zum 
Mehrfamilienhaus, in welchem die Tochter eine Wohnung besitzt, führte „Benia“ ihren Führer 
zielstrebig durchs Quartier auf die nahe gelegene Hauptstrasse bis zu einer Bushaltestelle. Dort 
zeigte „Benia“,. deutlich an, dass die Spur hier endet und der Vermisste den Bus bestiegen haben 
muss. Diese Erkenntnis wurde sogleich den zuständigen Funktionären der Polizei mitgeteilt und 
der durch das Team zurückgelegte Weg gezeigt. Dabei konnte der Vermisste angetroffen und 
wohlbehalten seiner Tochter übergeben werden; er kam soeben mit dem Bus zurück an die 
bezeichnete Haltestelle. 


